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Die Sowjetunion іш 60. Jahr nach dem Großen Oktober - das ist 
das starke, zuverlässige Bollwerk aller um nationale und sozia­
le Befreiung kämpfenden Völker und Kräfte, die Verkörperung 
wahrhaft internationalistischen Handelns. Dank der Existenz und 
der Hilfe der Sowjetunion ist es immer neuen unabhängig gewor­
denen Ländern möglich, einen fortschrittlichen Kurs der gesell­
schaftlichen Entwicklung einzuschlagen.

Die Sowjetunion im 60. Jahr nach dem Großen Oktober - das ist 
das Land, das mit seinen Erfahrungen des revolutionären Kampfes 
und des sozialistischen Aufbaus den Hauptbeitrag zur schöpfe­
rischen Bereicherung der marxistisch-leninistischen Theorie und 
Praxis leistet. Auf dem Weg gesellschaftlicher Veränderungen, 
den niemand zuvor in der Geschichte beschritt, haben die Kommu­
nistische Partei der Sowjetunion und das Sowjetvolk diese Erfah­
rungen gesammelt. Es sind die Erfahrungen eines riesigen Landes, 
das sich über zwei Kontinente erstreckt, die Erfahrungen eines 
sechzigjährigen opferreichen Kampfes um den Aufbau des Sozialis­
mus und Kommunismus, bei der entschlossenen Verteidigung der re­
volutionären Errungenschaften. Sie gewinnen gesetzmäßig an Be­
deutung und Allgemeingültigkeit, wie die Sowjetunion den Vor­
marsch zum Kommunismus fortsetzt.

Nationales und Internationales bilden in der Politik unserer Par­
tei stets eine feste Einheit. Der IX. Parteitag hat es bekräf­
tigt. Pur uns ist die Liebe zum sozialistischen Vaterland aufs 
engste mit der brüderlichen Freundschaft zur Sowjetunion und der 
festen Verankerung der Deutschen Demokratischen Republik in der 
sozialistischen Staatengemeinschaft verknüpft. Die Anstrengungen 
zur Stärkung unserer Republik betrachten wir immer auch als un­
seren Beitrag zur Entwicklung der sozialistischen Völkergemein­
schaft. Und umgekehrt: Vom welthistorischen Vormarsch des Sozia­
lismus hängt auch die Entwicklung unseres Landes ab.

Wir werden die Vorzüge des Sozialismus weiter voll zur Geltung 
bringen, wenn wir unsere brüderliche Zusammenarbeit mit der So­
wjetunion und den anderen Bruderstaaten immer enger gestalten 
und unsere Kräfte vereinen und damit vervielfachen. Zugleich 
wächst die Verantwortung der einzelnen sozialistischen Länder


